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Zitat von Enora

Jetzt hast du mich aber geschockt. Deutschland ist ja schließlich ein Land, in dem man
sich fast bei jedem Pu*s um Standards bemüht, aber dann keine einheitliche
Gebärdensprache 

Das Problem liegt in der Modalität der Sprache, wo vieles zeitgleich abläuft. Für unsere
Lautsprache gibt es ein schriftsprachliches Äquivalent. Es gibt auch eine Form von mehrzeiliger
Niederschrift von Gebärdensprache, aber das wird eigentlich im Zusammenhang von
Wissenschaft und Gebärdensprachkursen verwendet.

Man muss auch immer daran denken, dass Gebärdensprache in Deutschland noch nicht so
lange als offizielle Sprache anerkannt ist.
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